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Bürgerschaftliches Engagement funktioniert am besten als

„Geben und Nehmen“: Bringen Sie Ihren Ehrenamtlichen die

nötige Anerkennung und Wertschätzung entgegen, ermögli-

chen Sie Austausch und Mitsprache, erstatten Sie unbürokra-

tisch notwendige Auslagen (z. B. Fahrtkosten, Porto etc.) und

sorgen Sie für sinnvolle und attraktive Weiterbildungsmög-

lichkeiten.

Es gibt Menschen, die eine formelle Mitgliedschaft im Verein

oder einen regelmäßigen finanziellen Beitrag zusätzlich zu

ihrem Engagement scheuen. Überlegen Sie, ob es auch

Mitmachmöglichkeiten ohne gleichzeitige Mitgliedschaft gibt

oder befreien Sie Ihre Mitglieder ab einer bestimmten Jahres-

stundenzahl auf Wunsch von Ihrem finanziellen Mitglieds-

beitrag.

Verteilen Sie (z. B. bei jährlich wiederkehrenden Veranstal-

tungen) Aufgaben auch einmal um, um Ihre Initiative, Verein

oder Organisation lebendig zu halten, Neues auszuprobieren

und Ihren Ehrenamtlichen neue Entwicklungsmöglichkeiten

zu bieten.

Kalkulieren Sie ein, dass ein Engagement auch ein Ende hat.

Ermutigen Sie Engagierte, Aufgaben auch wieder abzugeben

bzw. sich neuen Herausforderungen zu stellen. Vermeiden

Sie bei Ihren Ehrenamtlichen das Gefühl, ein Ehrenamt nie

mehr los zu werden und überlassen Sie es nicht den Aus-

scheidenden, mögliche Nachfolger zu finden.

Nutzen Sie das Beratungsangebot der Stabsstelle Bürger-

schaftliches Engagement.

Stadt Aalen, Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement

Friedrich Erbacher, Tel. 07361 52497-15, Mobil 0162 2927904

friedrich.erbacher@aalen.de, www.aalen.de/be

Formulieren Sie Ihr Engagementangebot (z. B. hinsichtlich

Tätigkeit, Anforderungen und Zeitaufwand) möglichst konkret

(z.B. in Form einer Stellenanzeige) und berücksichtigen Sie

die Motive und Erwartungen von Menschen, die sich enga-

gieren wollen:

Der Mehrheit der Engagierten geht es darum, etwas für das

Gemeinwohl zu tun und anderen Menschen zu helfen. Dabei

ist ihnen vor allem wichtig, dass die Tätigkeit Spaß bereitet,

dass sie mit sympathischen Menschen in Kontakt kommen und

dass sie die eigenen Kenntnisse und Erfahrungen erweitern.

Machen Sie Angebote für unterschiedliche Zeitbudgets, z. B.

2-3 Stunden wöchentlich/14-tägig/monatlich, freie Zeiteintei-

lung, für ein halbes Jahr, für ein konkretes Projekt, für eine

konkrete Aufgabe etc. Nutzen Sie z.B. Ihr Vereinsfest oder

eine größere Veranstaltung um Mitmenschen auf ein einma-

liges Engagement für einen Tag oder ein Wochenende anzu-

sprechen.

Überlegen Sie, wie Sie neue Engagierte ihre Initiative, Verein

oder Organisation aufnehmen und in ihre jeweilige Aufgabe

einführen wollen. Benennen Sie zum Beispiel einen Paten als

Ansprechpartner und Begleiter für die erste Zeit. Geben Sie

neuen Engagierten das Gefühl, das sie und ihr Engagement

willkommen und notwendig sind.

Kommunizieren Sie Ihren Bedarf an neuen Mitmacher/innen

in geeigneter Form (z. B. persönliche Ansprache, Aushang,

Kleinanzeige, Vereinszeitschrift, Homepage, Mitteilungsblatt).

Benennen Sie Ansprechpartner mit E-Mail-Adresse und Tele-

fonnummer und reagieren Sie zeitnah, wenn sich interessierte

Freiwillige melden.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

Tipps zur Gewinnung 
von Engagierten für Initiativen,
Vereine und Organisationen



Monika Lechner vielfältig sozial engagiert

„Probier es aus und sei zufrieden, dann wird auch dir das

Glück beschieden. (Jürgen Zech)

Bei der Caritas Ost-Württemberg habe ich mich zur Sozialpatin

und Mentorin ausbilden lassen. Jetzt nehme ich an einer

Mentorentrainerausbildung teil, um mein Erlerntes weiter zu

geben. Ehrenamtliches Engagement bietet mir Möglichkeiten,

eigene Projekte zu starten und in bestehenden mit meinen

Fähigkeiten und Talenten mitzuwirken. Durch die breit gefä-

cherten Betätigungsfelder im sozialen Bereich, steht es mir

frei meine offenen Kapazitäten sinnvoll in das Gemeinwohl

einfließen zu lassen. In einem Team leite ich z. B. eine inter-

kulturelle Freizeitgruppe. Aktiv am Leben teilnehmen ist schön

in einer bunt gemischten Gruppe, wenn ich nicht alleine sein

möchte. Hier dürfen alle ihre Ideen einbringen, Gespräche

führen, Erfahrungen austauschen oder die gemeinsamen

Stunden genießen. Körper, Geist und Seele pflegen ist unser

Ziel…“

Holger Miehlich stellvertretender Kreisbereitschaftsleiter

Ich engagiere mich ehrenamtlich für den DRK-Kreisverband

Aalen e.V. Ich mache das im Zeichen der Menschlichkeit, um

mit anderen Menschen zu arbeiten und um Menschen zu

helfen. Ich kann mich mit den sieben Grundsätzen des DRK

identifizieren und da beim DRK nur nette Menschen arbeiten,

macht das Miteinander großen Spaß. Zudem hat man die

Möglichkeit sich weiterzubilden. Das DRK bietet sehr viele

Möglichkeiten!

Christoph Mezger Filmvorführer

„In meiner Freizeit gehe ich gerne ins Kino. Im Kino am Kocher,

einem genossenschaftlich organisierten und ehrenamtlich

betriebenen Programmkino in Aalen, kann ich Hobby und

Ehrenamt wunderbar kombinieren: an zwei bis drei Abenden

im Monat bin ich dort als ehrenamtlicher Filmvorführer tätig.

Zusammen mit den anderen Helfern an der Kasse, in der

Programmgruppe und der Verwaltung ist der Kinobetrieb in

›meinem‹ Kino auch in der Zukunft gesichert ...“

Heidrun Hegner Lesepatin

„Seit mehreren Jahren bin ich als Lesepatin in der Greutschule

tätig. Ich engagiere mich als Lesepatin, da ich selbst sehr

gerne lese und meine, dass für ein Schulkind die Freude am

Lesen, der Schlüssel ist, um auch Freude am Lernen zu haben.

Ich kann mir die Zeit selbst aussuchen. Ich treffe die von der

Lehrerin ausgesuchten Kinder einmal in der Woche für 1 – 2

Schulstunden. Freude macht mir, die Kinder zu motivieren,

die Neugierde am Lesen wecken, dass sie selbst mit Stolz

ihre Erfolge spüren. Für mich ist es schön, wenn ich von der

Lehrerin höre, dass das Klassenziel erreicht wurde und so

sehen wir uns nach den Ferien wieder in der neuen Klassen-

stufe. Ich freue mich darauf!“



1. Mitarbeiter/in für die Gestaltung 
von Seniorennachmittagen
In der Arbeiterwohlfahrt engagieren sich Menschen, um bei

der Bewältigung sozialer Probleme und Aufgaben mitzuwir-

ken und um den demokratischen, sozialen Rechtsstaat zu

verwirklichen. 

In der Ortsgruppe Aalen hat seit Jahrzehnten die Seniorenar-

beit einen besonderen Stellenwert. Für seine Seniorennach-

mittage (samstags) sucht der AWO-Ortsverein ehrenamtlich

engagierte Personen oder Gruppen, die zum Unterhaltungs-

und Rahmenprogramm beitragen möchten. Das kann ein

musikalisches Angebot (Alleinunterhalter/Chor) oder ein

unterhaltendes Angebot (Sketche, Zaubertricks, kleine Auf-

führung o.ä.) sein.

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Aalen e.V.

Beim Hecht 1, 73430 Aalen, 07361 66556

2. Lesepaten
Die Greutschule in der Parkstraße 14 in Aalen sucht Männer

und Frauen, die sich im neuen Schuljahr als Lesepaten en-

gagieren wollen. Die Lesepaten an der Greutschule lesen

einmal wöchentlich vormittags oder nachmittags 2 Schul-

stunden mit 4 bis 6 Schülerinnen und Schülern der Klassen-

stufe 1 bis 4. Die gelesenen Texte und die angewandten

Lesetechniken werden in enger Zusammenarbeit mit den

Klassenlehrerinnen ausgewählt. Ziel der Lesepaten ist es, 

bei den Schülern die Freude am Lesen, das Textverständnis

und die Lesetechnik zu fördern. Neue Lesepaten erhalten

eine Einarbeitung.

Greutschule Aalen, Rektor Matthias Thaler 

Parkstraße 14, 73430 Aalen, 07361 95606

www.greutschule.de 

Angebote für Engagierte
www.aalen.de/engagement



5. Helferinnen und Helfer für das
Kinderstübchen des Kinderschutzbunds
Der Deutsche Kinderschutzbund, Ortsverein Aalen, sucht

ehrenamtliche Helferinnen und Helfer für verschiedene

Aufgaben. Zum Beispiel: Im Kinderstübchen wird montags,

mittwochs und donnerstags jeweils von 9 bis 11 Uhr eine

Kleinkinderbetreuung für Kinder von 1 bis 3 Jahren mit

Spielen, Vorlesen, Singen und einer kleinen gemeinsamen

Vesperpause angeboten. Berufserfahrung als Erzieherin/

Erzieher oder Kinderpflegerin/Kinderpfleger sind von Vorteil

aber nicht Bedingung! Die Einarbeitung und Begleitung

erfolgt durch erfahrene Fachkräfte. Art und Umfang Ihres

Engagements bestimmen Sie selbst. Der Deutsche Kinder-

schutzbund Aalen versteht sich als „Lobby für Kinder“. Er

setzt sich für die Rechte der Kinder und eine kinderfreund-

liche Gesellschaft ein. 

Deutscher Kinderschutzbund, Frau Bandel

An der Stadtkirche 23 (Alte Ritterschule), 73430 Aalen

07361 68765 (Mo bis Fr von 9 bis 11 Uhr)

info@kinderschutzbund-aalen.de

www.kinderschutzbund-aalen.de 

6. Einsatz für Menschenrechte
Amnesty International (ai) ist eine „offene“ Menschenrechts-

organisation, deren Stärke in der Mitarbeit möglichst vieler

Menschen liegt. ai deckt weltweit Menschenrechtsverletzun-

gen auf und wird aktiv, wenn Menschen akut bedroht sind.

Für diese wichtige Arbeit sucht die Aalener ai-Gruppe Unter-

stützung. Für jede Begabung und jedes Zeitbudget gibt es

Möglichkeiten zur Mitarbeit. Die Gruppe trifft sich jeden

ersten Dienstag im Monat von 18.30 bis 20 Uhr im Torhaus,

2. Stock, Clubraum 2. 

amnesty international, Gruppe Aalen

Kälblesrainweg 123/2, 73430 Aalen, 07361 66320

gruppe.aalen@amnestygermany.org, www.amnesty.de

3. Unterstützung 
im Bereich Hauswirtschaft
Die Begegnungsstätte Bürgerspital Aalen e.V. sucht ehren-

amtliche Unterstützung im Bereich Hauswirtschaft (z. B. Mit-

hilfe in der Küche oder beim Servieren des Mittagstisches).

Den Umfang Ihres Engagements bestimmen Sie selbst.

Begegnungsstätte Bürgerspital Aalen e.V., Gerhard Forster

Spritzenhausplatz 13, 73430 Aalen, 07361 64545

buergerspital.aa@t-online.de, www.begegnungsstaette-aalen.de

4. Nachtwanderer
Die Nachtwanderer Wasseralfingen suchen Mitwanderer: Die

Nachtwanderer sind geschulte, ehrenamtliche Erwachsene

ab 20 Jahre, die in kleinen Gruppen abends und in der Nacht

unterwegs sind um Jugendliche an ihren Treffpunkten an

öffentlichen Plätzen und Veranstaltungsorten zu besuchen

und mit ihnen ins Gespräch zu kommen. Gewandert wird

derzeit nach Absprache freitags oder samstags abends bzw.

nachts. Einsatztermine und -häufigkeit bestimmen sich nach

Absprache und eigener Entscheidung. Auch Mit-Wanderer

aus anderen Stadtteilen sind willkommen. Alle Wanderungen

werden in der Gruppe nachbesprochen. 

Stadt Aalen, Bezirksamt Wasseralfingen, Andrea Hatam

Stefansplatz 3, 73433 Aalen-Wasseralfingen, 07361 979110

rathaus-wasseralfingen@aalen.de, www.aalen.de/nachtwanderer



9. Fahrer und Fahrerinnen
Das Deutsche Rote Kreuz in Aalen sucht ehrenamtliche Fahrer

und Fahrerinnen. Sie haben Interesse an verschiedenen Aus-

flügen gemeinsam mit älteren Menschen? Sie wollen erleben

und Einblicke in die Arbeit des DRK erhalten? Wöchentlich

veranstaltet das DRK Ausflüge zu verschiedenen Zielen, z. B.

Museen, Sehenswürdigkeiten, Lokale. Dafür werden ehren-

amtliche Fahrerinnen und Fahrer für, vom DRK zur Verfügung

gestellte, Fahrzeuge gesucht. Vor Ihrer ersten Fahrt erhalten

Sie eine gründliche Einweisung. Die Häufigkeit Ihres Engage-

ments könne Sie selbst bestimmen. 

DRK-Kreisverband Aalen e.V., Yvonne Wagner

Bischof-Fischer-Straße 119-121, 73430 Aalen, 07361 951-244

yvonne.wagner@drk-aalen.de, www.drk-aalen.de

10. Rollifahrer/innen für Erkundungen
Die Agendagruppe „Aalen barrierefrei" sucht Rollifahrer/

-innen aus Aalen und Umgebung für die ehrenamtliche

Erkundung von Wanderwegen und touristischen Angeboten.

Anhand eines Fragebogens soll jeweils die Barrierefreiheit

geprüft und dokumentiert werden. Die Ergebnisse werden

u.a. auf www.aalen.de/lmb  veröffentlicht. Wege und Einrich-

tungen werden einzeln nach Absprache vergeben. Den Um-

fang Ihres Engagements für die Agendagruppe bestimmen

Sie selbst! Eine Einarbeitung und Betreuung erfolgt durch

erfahrene Mitglieder der Agendagruppe. 

Agendagruppe „Aalen barrierefrei“, Kerstin Abele

aalen-barrierefrei@kabelbw.de, www.aalen.de/agenda21

7. Altenhilfe
Der DRK-Kreisverband Aalen sucht für das DRK-Altenhilfe-

zentrum Wiesengrund ehrenamtliche Helferinnen und Helfer.

Sie möchten neue Kontakte knüpfen, interessante Betäti-

gungsfelder ausprobieren, Ihre Fähigkeiten anderen zur

Verfügung stellen, sich ehrenamtlich engagieren? Das DRK-

Altenhilfezentrum Wiesengrund ist eine Einrichtung, die es

sich zur Aufgabe macht, durch ganzheitliche, aktivierende

Pflege und Betreuung Bewohnern ganz persönlich die Hilfe

zu geben, die sie aufgrund von Alter und Krankheit benöti-

gen. Sie haben dort die Möglichkeit mit älteren vorwiegend

dementiell erkrankten Menschen Gespräche zu führen und

ihnen bei der Nahrungsaufnahme behilflich zu sein.

DRK-Kreisverband Aalen e.V., Yvonne Wagner 

Bischof-Fischer-Straße 119-121, 73430 Aalen, 07361 951-244

yvonne.wagner@drk-aalen.de, www.drk-aalen.de

8. Hausaufgabenbetreuung
Die Talschule Wasseralfingen sucht für das kommende Schul-

jahr montags und mittwochs von 13 bis 15:30 Uhr Unterstüt-

zung bei der Hausaufgabenbetreuung. Erwartet werden

Freude am Umgang mit Kindern, Zuverlässigkeit und Verant-

wortungsbewusstsein, genauso wie gute Deutschkenntnisse,

Grundkenntnisse in Mathematik und Englisch und eine gute

Allgemeinbildung. Die Helfer/-innen werden von der Schul-

sozialarbeiterin Frau Wächter angeleitet. Die Talschule ist

eine Grund- und Werkrealschule im nordwestlichen Teil

Wasseralfingens, die von etwa 400 Schüler/-innen besucht

wird. Entstehende Fahrtkosten können bei Bedarf gedeckt

werden.

Talschule, Frau Wächter

Hofwiesenstraße 45-47, 73433 Aalen

07361 9773-24 oder 0162 2927899

schulsozialarbeit-talschulzentrum@aalen.de 

oder Frau Vetter, Schulsekretariat, 07361 9773-0



12. Tierliebhaber
Der Tierschutzverein Aalen und Umgebung e.V. sucht Enga-

gierte, die Tiere, vornehmlich Katzen, lieben. Haben Sie Zeit,

Räume und Geduld und können Sie  für eine gewisse Zeit ein

Tier aufnehmen?  Können Sie sich vorstellen, Pflegestelle zu

sein, Fahrdienste zu übernehmen und sind Sie kurzfristig

erreichbar? Wir sind ein kleiner Verein, in dem sich einer auf

den anderen verlassen kann. Ein Ansprechpartner ist jeder-

zeit erreichbar, der in allen Belangen Tipps und Anregungen

geben kann.

Tierschutzverein Aalen und Umgebung e.V.

Ute Barnet, 07361 72105

cat-tierschutz-aa@t-online.de, www.tierschutzverein-aalen.de

13. Besuchsdienst
Die Stiftung Haus Lindenhof sucht Menschen, die sich ein-

bringen wollen den Alltag in St. Elisabeth Aalen, der Marien-

höhe in Aalen-Wasseralfingen und St. Agnes in Westhausen

abwechslungsreich mit zu gestalten. In den Häusern werden

zum Teil schwerpflegebedürftige Menschen betreut, unter-

stützt und begleitet. Die Engagementmöglichkeiten sind sehr

vielfältig: Spaziergänge, Besuche, Backen oder Kochen,

Pflanzen, Singen, Handarbeiten, Ausflüge und Spielangebote

sind nur einige Beispiele. Außerdem werden Ehrenamtliche

gesucht, die Freude an der Organisation von Festen haben,

die Spaß haben die Heimzeitung redaktionell zu unterstützen

oder im Cafebetrieb mithelfen wollen. Besonderer Bedarf

besteht an Angeboten für ältere Herren. Engagierte bestimmen

die Art und dem Umfang ihres Engagements selbst, erhalten

eine gründliche Einführung, sind haftpflicht- und unfallversi-

chert.

Stiftung Haus Lindenhof, St. Elisabeth, Susanne Heine 

Weiße Steige 14, 73431 Aalen, 07361 939118

st.elisabeth@haus-lindenhof.de, www.haus-lindenhof.de

11. Seniorenbegleiter
Gesucht werden Bürgerinnen und Bürger mit Lebenserfah-

rung, welche  bereit sind, ältere  Menschen bei ihren Frei-

zeitaktivitäten ehrenamtlich zu begleiten:  z. B. ins Konzert,

zum Gottesdienst, ins Kino, Besuche, Vorlesen, Spaziergänge,

Zuhören, einfach nur Reden. Wichtig ist: es handelt sich

dabei  nicht um Hilfestellungen in den Bereichen ”Pflege“

und ”Hauswirtschaft“! 

Der Seniorenbegleiter ist ein Kooperationsprojekt des Amtes

für Soziales, Jugend und Familie mit dem Stadtseniorenrat

Aalen e.V. Bevor die ehrenamtlichen Seniorenbegleiter zum

Einsatz kommen, werden sie kostenlos geschult und durch

Absolvieren eines Qualifizierungskurses mit 10 Bausteinen zu

je 2 Stunden befähigt, ältere Menschen kompetent zu be-

gleiten. Nach Absolvierung aller Bausteine erhält jede/r Se-

niorenbegleiter/in ein Zertifikat. Wichtig: Der Kurs verpflichtet

nicht zu einer Übernahme einer Seniorenbegleitung. Wenn

sich jemand für eine Begleitung entscheidet, wird er durch

die gemeinsame ”Koordinierungsstelle“ der Stadt Aalen und

des Stadtseniorenrats aktiv unterstützt u. a. durch das Ange-

bot gemeinsamer regelmäßiger Gruppentreffen usw. Die

Koordinierungsstelle sorgt auch dafür, dass bei Begleitern

und zu Begleitenden ”die Chemie stimmt“. 

Stadtseniorenrat Aalen e.V., Herr Robert Dietrich

Spritzenhausplatz 13, 73430 Aalen 

07361 9750558, Fax 07361 9219861 

ssr.aalen@t-online.de, www.aalen.de/seniorenbegleiter  

oder Stadt Aalen, Amt für Soziales, Jugend und Familie

Ute Fuchs, Rathaus, Marktplatz 30, 07361 52-1244

ute.fuchs@aalen.de



14. Lesepaten
Die Bücherei Unterkochen sucht Lesepaten. Lesen ist die wich-

tigste Kompetenz, um in der Schule vorwärts zu kommen.

Lesepaten üben mit leseschwachen Schülern der Klassen 2

und 3 das Lesen. Ihre Aufgabe: Sie üben mit 2 Kindern 30

Minuten lang das Lesen, nach 30 Minuten ist ein Wechsel

der Kinder. Die Kinder kommen verbindlich wöchentlich, bis

sie zufriedenstellend lesen können. Sie als Lesepate bestim-

men selbst die Häufigkeit und die Dauer Ihres Einsatzes,

Auch kurzes Engagement möglich. Die Bücherei bietet Ihnen

eine kompetente Einführung, wie Sie dieses Lesenüben kind-

gerecht und interessant gestalten können, Mithilfe bei der

Auswahl des Lesestoffs und Treffen der Lesepaten zum Aus-

tausch und um Anregungen zu sammeln. 

Stadt Aalen, Bücherei Unterkochen, Eugenie Andres

07361 9880-18, eugenie.andres@aalen.de, www.aalen.de

15. Besuchsdienst
Das Samariterstift Aalen sucht zur Unterstützung des Besuchs-

dienstes engagierte und zuverlässige ehrenamtliche Mitar-

beiter/innen. Mit 78 Dauerpflegeplätzen, 3 Kurzzeitpflege-

plätzen und einer Wohnpflegegruppe für MS-Erkrankte bietet

das Altenpflegeheim der Samariterstiftung ein vielseitiges

Pflege- und Betreuungsangebot. Möchten Sie den Bewohnern

ein wenig Ihrer Zeit schenken und haben Sie Freude in der

Begegnung mit Menschen? Bei der Betreuung eines Bewoh-

ners sind Sie in Ihrer Zeiteinteilung frei. Die Art des Besuches

(z.B. vorlesen, spazieren gehen, miteinander reden) gestalten

Sie mit dem Bewohner zusammen. Das Samariterstift bietet

seinen ehrenamtlichen Mitarbeitern neben professioneller

Anleitung und Begleitung, auch Fortbildungen, regelmäßige

Treffen, Versicherungsschutz, vergünstigtes Mittagessen etc. 

Samariterstift Aalen, Silke Wettenmann

Jahnstraße 10-12, 73471 Aalen, 07361 564-123

silke.wettenmann@samariterstiftung.de

www.samariterstiftung.de



17. Qualifikationskurs für Menschen, 
die sich ehrenamtlich im Hospizdienst
engagieren wollen
Das Seminar ”Sterben, Tod, Trauer“ wird vom Ökumenischen

Hospizdienst Aalen in der Regel einmal jährlich angeboten

und beginnt mit einer unverbindlichen Informationsveran-

staltung. Der Kurs findet an Wochenenden und Abenden statt

und umfasst ca. 100 Stunden Theorie und Hospitationen in

ambulanten und stationären Pflegeeinrichtungen. Seminar-

inhalte sind unter anderem: Umgang mit Sterben und Tod,

Geschichte der Hospizbewegung, Gesprächsführung und

Wahrnehmung, Sterben aus medizinischer Sicht, Sterben aus

christlicher Sicht, Sterbe- und Trauerphasen, Rituale, Symbole

und Spiritualität, Pflegerische Handreichungen. Für den Kurs

wird eine kleine Kostenbeteiligung erhoben. 

Ökumenischer Hospizdienst Aalen e.V.

Wilhelm-Merz-Straße 4, 73430 Aalen, 07361 555056

Montag und Mittwoch 9 bis 11 Uhr

aalener-hospizdienst@t-online.de, www.aalener-hospizdienst.de

18. Praktische Hilfe für Familien 
nach der Geburt
Die Familien-Bildungsstätte Aalen sucht für Ihre Initiative

„wellcome – praktische Hilfe für Familien nach der Geburt“

Ehrenamtliche, die Familien mit einem neugeborenen Kind

über 2 bis 3 Monate 1 bis 2 mal pro Woche für 2 bis 3 Stun-

den unterstützen, damit der Übergang in den Familienalltag

gut gelingt. Das Baby ist da, die Freude ist groß – und nichts

geht mehr. Während früher Familien- und Nachbarschaftshilfe

die nötige Erholung für Mutter und Säugling ermöglichte,

stehen Familien heute oft alleine da. Wer keine Hilfe hat,

bekommt sie von wellcome.

Familien-Bildungsstätte Aalen, Susanne Rave

Wilhelm-Merz-Straße 4, 73430 Aalen, 07361 555 146

aalen@wellcome-online.de, www.wellcome-online.de

16. Handwerklich begabte Senioren
Die Senioren-Werkstatt Aalen sucht Handwerker im Ruhestand

bzw. handwerklich begabte Senioren mit Kenntnissen in den

Bereichen Holz, Elektro, Installation oder Uhrenreparatur.

Das derzeitig 8-köpfige Team der Senioren-Werkstatt gibt

kleine handwerkliche Unterstützung für Senioren, Alleiner-

ziehende, Familien und Menschen mit geringem Einkommen.

Die Seniorinnen und Senioren möchten nach dem Austritt

aus dem Berufsleben anderen mit ihrem Fachwissen und

ihren Erfahrungen helfen. Zur Zeit werden vor allem Repara-

turarbeiten in den Bereichen Holz, Elektro, Wand- und Stand-

uhren und Metall durchgeführt. Es handelt sich in der Regel

um Arbeiten, die die Betroffenen mangels handwerklichen

Geschicks, wegen nachlassender Kräfte, oder weil eine hel-

fende Hand ausgefallen ist, nicht mehr selbst erbringen kön-

nen, sich aber für das Handwerk nicht lohnen. Die Senioren-

Werkstatt befindet sich im Hintergebäude des Evangelischen

Gemeindehauses, Friedhofstraße 5 und ist jeden Donnerstag

von 10 bis 11 Uhr geöffnet. 

Senioren-Werkstatt Aalen, Klaus Pohlke

Nietzschestraße 11, 73431 Aalen, 07361 31778



21. Mitarbeit im Stadt-Seniorenrat Aalen 
Der Stadt-Seniorenrat Aalen e.V. unterstützt die Belange der

Seniorinnen und Senioren in der Stadt Aalen. Dazu ist er

dauerhaft auf ehrenamtliche Mitarbeiter angewiesen. Will-

kommen sind alle an dieser sozialen Aufgabe Interessierten,

besonders auch dann, wenn sie vor kurzem altershalber aus

ihrer Erwerbstätigkeit ausgeschieden sind. 

Stadt-Seniorenrat Aalen e.V.

Spritzenhausplatz 13, 73430 Aalen, ssr.aalen@t-online.de

22. Zuwendung und Freude für Senioren
Der Förderverein des DRK-Altenhilfezentrums (AHZ Wiesen-

grund) sucht Engagierte mit kreativen Ideen und Lust, den

80 pflegebedürftigen Seniorinnen und Senioren mit Spiel-

und Backnachmittagen, Konzertveranstaltungen oder Aus-

flügen in die nähere Umgebung ein bisschen Zuwendung

und Freude zu schenken. Einsatzumfang und -zeiten nach

Absprache. 

Förderverein AHZ Wiesengrund

Heinrich-Rieger-Str. 14, 73430 Aalen, info@ahz-foerderverein.de

23. Fahrer/innen
Die Aktion „Freunde schaffen Freude e.V.“ sucht ehrenamtliche

Fahrer/innen für Behindertentransporter (Führerscheinklasse

B). Die Fahrzeuge werden vom Deutschen Roten Kreuz zur

Verfügung gestellt. Ehrenamtliche Fahrer/innen werden vor

der ersten Fahrt gründlich eingewiesen. Mit den Fahrten sol-

len unseren Rollstuhl fahrenden Freunden die Teilnahme an

Veranstaltungen und Ausflügen in und um Aalen, sowie in

der ARCHE in Dischingen ermöglicht werden. Einsatzzeiten:

Nach Absprache montags und/oder sonntags bis zu 2 mal

im Monat. 

Freunde schaffen Freude c/o Wolfgang Klaschke

Bischof-Fischer-Str. 119, 73430 Aalen, 07361 951-240

wolfgang.klaschka@drk-aalen.de, www.fsf-ev.de

19. Aktivitäten mit Menschen 
mit Epilepsie
Unser Engagement-Angebot betrifft Menschen, die einfach

gerne mitmachen würden bei einem unserer kleinen Kreise,

um zum Beispiel regelmäßige oder gelegentliche oder auch

spontane Fahrdienste zu übernehmen oder einfach teilzu-

nehmen, weil genau das dort Angebotene (Wandern, Radeln,

Kochen, Kinobesuch, ...) selbst Spaß macht & möglicherweise

gerade im eigenen Leben zu kurz kommt, vielleicht auch um

ein eigenes vorurteilsfreies Bild über Epilepsie & Co. zu be-

kommen ... 

Selbsthilfegruppe Epilepsie, Leni Hanßen

07361 5280947 oder 0162 9014592

shg-epilepsie-aalen@gmx.de, www.selbsthilfe-ostalb.de

20. Sprach- und Tandempartner
Die International Society Aalen e.V. (ISA) sucht Aalener, die

Interesse an einer Sprach-Tandem-Partnerschaft haben. Dazu

treffen sich zwei Personen unterschiedlicher Muttersprachen,

um sich abwechselnd in den jeweiligen Sprachen zu unter-

halten. Im persönlichen Austausch werden so Sprachfähig-

keiten geschult und kultureller Austausch praktiziert. Studie-

rende aus rund 60 Nationen freuen sich auf Sie. Jede/r, der

Interesse an fremden Kulturen hat und neue internationale

Freundschaften schließen möchte, ist bei der ISA herzlich

willkommen: 

International Society Aalen e.V. (ISA)

c/o Akademisches Auslandsamt der Hochschule Aalen

Beethovenstraße 1, 73430 Aalen 07361 576-2213, Fax 576-2136

isa@htw-aalen.de, www.isa.htw-aalen.de



26. Abwechslung für Senioren
Die Begegnungsstätte „Annapark“ in Wasseralfingen sucht

Ehrenamtliche, die bei der Bewirtung helfen oder Ihr Talent

bei einem gemütlichen Musiknachmittag, einer kreativen

Tätigkeit, als Fahrer bei Ausflügen oder auf sonstige Art und

Weise einbringen. 

Einsatzzeiten: Ab und zu ein paar Stunden nach Absprache. 

Frei nach dem Motto „Viele helfende Hände machen das

Programm bunt und vielfältig und entlasten den Einzelnen“.

Die Begegnungsstätte Annapark steht allen älteren Bürger-

innen und Bürgern Wasseralfingens offen. Die Öffnungszeiten

sind montags, mittwochs und freitags in der Zeit von 14 bis

18 Uhr. 

Begegnungsstätte „Annapark“, Janine Piper

Annastraße 18, 73433 Aalen-Wasseralfingen, 07361 79448

www.drk-aalen.de 

27. Betreuung von Kinovorstellungen
Die Aufgabe umfasst die Vorbereitung des Zuschauersaals

vor der Vorstellung, den Kartenverkauf, die Abrechnung des

Kartenverkaufs am PC, die Begrüßung und die Raumnach-

bereitung. Neue Ehrenamtliche werden sorgfältig eingelernt.

Zeitaufwand: Pro Filmvorstellung ca. 3 Stunden. Vorstellungs-

beginn ist in der Regel um 20:00 Uhr. Einsatzbeginn ist dann

ca. 19:00 Uhr. Die Häufigkeit des Einsatzes pro Monat kann

selbst bestimmt werden. Ab 100 Stunden pro Jahr erhalten

Ehrenamtliche ermäßigten Eintritt. Der betreute Film kann

kostenlos besucht werden.  

Programmkino Aalen eG, Kino am Kocher

Schleifbrückenstraße 15-17, 73430 Aalen, 07361 5559994

verwaltung@kino-am-kocher.de, www.kino-am-kocher.de

24. „Offene Hilfen“ für Menschen 
mit Behinderungen
Die Samariterstiftung Behindertenhilfe Ostalb sucht ehren-

amtliche Mitarbeiter für den Bereich ”Offene Hilfe“ für Men-

schen mit Behinderungen: Sie unterstützen das Team aus

Ehren- und Hauptamtlichen bei der Organisation und Durch-

führung von verschiedenen kreativen Angeboten unter der

Woche (jeweils ca. 2 Stunden) oder Sie engagieren sich als

ehrenamtlicher Begleiter von Tagesausflügen am Wochenen-

de. Sie können Verantwortung übernehmen, sich einbringen

und eigene Ideen kreativ umsetzen. Sie werden von Fach-

kräften der Behindertenhilfe in Ihre Aufgabe eingeführt. Die

Offenen Hilfen verstehen sich als Partner für Menschen mit

Behinderungen und deren Familienangehörigen im Raum

Aalen, Bopfingen und Neresheim.

Samariterstiftung, Anike Kluge

07361 3702515, anike.kluge@samariterstiftung.de 

www.oh-samariterstiftung.de

25. Seniorenverband-Bund der
Ruhestandsbeamten, Rentner und
Hinterbliebenen
Der Seniorenverband-Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner

und Hinterbliebenen (BRH-Aalen) ist ein Interessenverband

der ehemaligen Beschäftigten des öffentlichen Dienstes. Er

ist Mitgliedsverband des Seniorenverbandes BRH-Baden-

Württemberg mit zirka 22.000 Mitgliedern und ein Mitglieds-

verband des Deutschen Beamtenbundes. Der Seniorenver-

band BRH-Aalen hat über 300 Mitglieder, die er in rechtlichen,

wirtschaftlichen und sozialen Belangen vertritt.

BRH-Verband Aalen, Rolf Rapp

Krähenfeldstraße 49, 73434 Aalen, 07366 4979

rapp-rolf@t-online.de, www.brh.de



30. Bewährungshelfer/innen
Die gemeinnützige NEUSTART gGmbH sucht ehrenamtliche

Bewährungshelfer/innen im Ostalbkreis. Diese lebensnahe

Aufgabe bietet für engagierte Bürger neue Einblicke in fremde

Lebenswelten, Anerkennung und die Chance, Neues über

sich selbst und andere zu entdecken. Gesucht werden

Erwachsene ab 25 Jahren mit einem monatlichen Zeitbudget

von 15 bis 20 Stunden. Die Einbindung in ein festes Team

Gleichgesinnter mit Anleitung durch hauptamtliche Teamlei-

ter ermöglicht gegenseitigen Austausch von Schwierigkeiten

und Erfolgen. 

NEUSTART gGmbH

Alfred-Delp-Straße 21 (ehemaliges Eichamt), 73430 Aalen

07361 92198-16, Fax 07361 92198-10

ilonka.grill@neustart.org, www.neustart.org

31. Oalemer Treff
Die Aktion »Freunde schaffen Freude e.V.« sucht interessierte

Mitbürger/innen für seinen „Oalemer Treff“ am 1. Montag im

Monat um 18 Uhr im DRK-Sozialzentrum in Aalen, Bischof-

Fischer-Straße 119. Seit 25 Jahren pflegen »Freunde schaffen

Freude e.V.« ein menschenwürdiges Miteinander, bei dem

sich die Teilnehmer gegenseitig ergänzen und je nach Bedarf

auch helfen. Im Netzwerk dürfen junge, alte, kranke, gesunde,

behinderte, solche und andere Leute mitwirken. D’r Oalemer

Treff hat folgende Ziele und Wünsche: Gemeinschaft pflegen

– bei Menschen und Tieren schöne Stunden verbringen –

singen – sich in netter Gemeinschaft wohlfühlen und gerne

wiederkommen – gemeinsame Unternehmungen – mitein-

ander reden und feiern – essen und trinken – lustig sein –

mit neuen/alten Freunden zusammenkommen – Erfahrungen

austauschen – Talente einbringen ... 

Aktion »Freunde schaffen Freude e.V.«

Wagenhofer Straße 10, 89561 Dischingen, 07327 5405 

info@fsf-ev.de, www.fsf-ev.de.

28. Helferinnen und Helfer Café LICHTBLICK
Das DRK „Café LICHTBLICK“ sucht ehrenamtliche Helferinnen

und Helfer! Es handelt sich hierbei um ein Betreuungsangebot

für demenziell erkrankte Menschen. Das „Café LICHTBLICK“

öffnet jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr im Haus der Sozial-

arbeit (beim Rettungszentrum in der Bischof-Fischer-Straße

119-121). Begonnen werden die Nachmittage mit einer ge-

meinsamen Kaffeerunde. Die weitere Gestaltung beinhaltet

Elemente aus der Bewegungs- Spiel- und Musiktherapie. Das

Angebot orientiert sich inhaltlich an den Fähigkeiten und der

Gesamtsituation der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Gesucht werden Ehrenamtliche, die dem Fachpersonal beim

„Cafébetrieb“ sowie bei den Vor-, sowie Nachbereitungen

behilflich sind. Eigene Ideen oder Vorschläge können gerne

eingebracht und verwirklicht werden. 

DRK-Kreisverband Aalen e.V., Stefanie Schaile

Bischof-Fischer-Straße 119-121, 73430 Aalen, 07361 951-291

demenzberatung@drk-aalen.de, www.drk-aalen.de

29. THW-Jugend
Die THW-Jugend ist der Jugendverband des THW. Bei uns

sind Mädchen und Jungen ab zehn Jahren sowie interessierte

Erwachsene willkommen. Hier können sich alle einbringen

und spielend helfen lernen! Die kind- und jugendgerechte

Verbandsarbeit steht dabei immer im Vordergrund. Die

Begeisterung für Technik und vielfältige Freizeitgestaltung

teilen Jugendbetreuer und Jugendbetreuerinnen mit den

Jugendlichen gleichermaßen.

THW Ortsverband Aalen

Robert-Bosch-Straße 9, 73431 Aalen, 07361 9432-83 

info@thw-aalen.de, www.ov-aalen.thw.de



32. Helferinnen und Helfer 
für Parkinson-Treff
Der DRK-KV Aalen e.V. bietet einmal im Monat einen Parkin-

son-Treff für Parkinson-Patienten, sowie deren Angehörige

an. Für die Vorbereitung dieser Treffen suchen wir engagierte

ehrenamtliche Helferinnen und Helfer. Der Parkinson-Treff

findet grundsätzlich immer am zweiten Montag im Monat

statt. Beginn der Veranstaltung ist jeweils 15 Uhr. Die Vorbe-

reitung erfolgt ab ca. 13 Uhr. Eigene Ideen oder Vorschläge

können eingebracht werden.

DRK-Kreisverband Aalen e.V., Stefanie Schaile

Bischof-Fischer-Straße 119-121, 73430 Aalen, 07361 951-291

demenzberatung@drk-aalen.de, www.drk-aalen.de

33. Mitmacher und Vordenker, 
Strategen und Kreative, Spontane und
Dickbrettbohrer, Eventmanager und
Kümmerer für die Lokale Agenda 21
Die Lokale Agenda 21 Aalen und ihre Agendagruppen sind

immer auf der Suche nach Mitstreiter/innen, die kontinuier-

lich oder projektbezogen ihre Kompetenzen und ihr Engage-

ment einbringen. Gefragt sind Mitmacher und Vordenker,

Strategen und Kreative, Spontane und Dickbrettbohrer, Event-

manager und Kümmerer. Die Lokale Agenda 21 der Stadt

Aalen setzt das Leitbild der Nachhaltigen Entwicklung und

der Agenda 21 von Rio in der Stadt Aalen um. 

Stadt Aalen, Agendabüro, Johannes Kiefer

07361 52-1602, agenda21@aalen.de oder 

Prof. Ulrich Holzbaur, Sprecher des Agendarats, 07361 943020

ulrich.holzbaur@htw-aalen.de, www.aalen.de/agenda21



36. Telefonische Annahme 
von Reservierungswünschen
Das gemeinnützige und ehrenamtlich betriebene Kino am

Kocher sucht Engagierte für die telefonische Annahme von

Reservierungswünschen. Das Engagement kann von zu

Hause ausgeführt werden. Voraussetzung sind ein Internet-

und ein Telefonanschluss. Kosten entstehen keine. Das Enga-

gement ist auch für Menschen mit Behinderungen geeignet.

Die Einsatzzeit ist täglich von 17 bis 19 Uhr. Die Einsatzhäufig-

keit pro Woche bzw. Monat kann selbst bestimmt werden. 

Programmkino Aalen eG, Kino am Kocher, Irmi Hoch

Schleifbrückenstraße 15-17, 73430 Aalen

07361 9219178 (täglich 17 bis 19 Uhr)

reservierungen@kino-am-kocher.de, www.kino-am-kocher.de

37. Unterstützung für blinde Menschen
Die Regionalgruppe Aalen des Katholischen Blindenwerks

sucht Mitbürger, die Zeit und Lust haben, den Alltag von Blin-

den und Menschen mit Sehbehinderungen in Aalen durch

kleine Unterstützungsangebote zu bereichern. Gedacht ist

z. B. an telefonische Kontakte, Mitwirkung am monatlichen

Vorlesetreffs im Bürgerspital (1. Dienstag im Monat, 14.00

Uhr) oder Begleitung zu Ausflügen und öffentlichen Veran-

staltungen. Nähere Informationen erhalten Sie beim regel-

mäßigen Treff des Katholischen Blindenwerks jeweils am

letzten Dienstag im Monat zwischen 14.00 und 16.30 Uhr im

Bürgerspital am Spritzenhausplatz in Aalen oder telefonisch:

Katholisches Blindenwerk, Regionalgruppe Aalen

Frau Lübbe, 07361 66993

34. HelferInnen im DRK Pflegehotel
Das DRK Pflegehotel sucht ehrenamtliche Helferinnen und

Helfer, die mit älteren Menschen Gespräche führen, mit

ihnen spazieren gehen, Spielnachmittage gestalten, in der

Küche behilflich sind und Senioren auf Ausflügen begleiten.

Das DRK-Pflegehotel hat sich zur Aufgabe gemacht, pflege-

bedürftigen Menschen und ihren Angehörigen eine schnelle

und optimale Versorgung im Pflegefall zu bieten. 

DRK Pflegehotel am Ostalb-Klinikum Aalen, Stefan Geist

Im Kälblesrain 2, 73430 Aalen, 07361 9970-91

stefan.geist@drk-aalen.de, www.drk-aalen.de

35. Alt und Jung 
für gemeinsame Aktivitäten
Das DRK-Altenhilfezentrum „Haus Schillerhöhe“ sucht Alt und

Jung für gemeinsame Aktivitäten mit seinen Bewohnern. Es

gibt viele Möglichkeiten, den Heimbewohnern im Haus Schil-

lerhöhe in Aalen, mit 48 vollstationären Bewohnern und 2

Kurzzeitpflegebetten, das Leben zu verschönern und auch im

Alter noch lebenswert zu gestalten: Zum Beispiel: Begleitung

und Betreuung bei Veranstaltungen und Ausflügen, Geburts-

tagsbesuche oder Besuche bei neu zugezogenen Bewohnern.

Oft sind es auch nur die „kleinen Dinge“ die Großes bewirken,

wie Vorlesen oder einfach nur zuhören. Wer Gemeinsamkeit

erleben und aktiv werden möchte, ist bei diesem Engage-

ment genau richtig! Die Gestaltung und den Zeitaufwand

Ihrer Besuche bestimmen Sie selbst. 

DRK-Altenhilfezentrum „Haus Schillerhöhe“, Frau Pröllochs

Gartenstraße 68, 73430 Aalen, 07361 99731-300

claudia.proellochs@drk-aalen.de, www.drk-aalen.de



40. Filmvorführer/innen
Das gemeinnützige und ehrenamtlich betriebene Kino am

Kocher sucht ehrenamtliche Filmvorführer/innen zur Betreu-

ung der täglichen Filmvorführungen. Vorkenntnisse sind nicht

erforderlich. Die Ausbildung erfolgt ”on the job“ durch einen

erfahrenen Filmvorführer. Zeitaufwand: Pro Filmvorstellung

ca. 3 Stunden. Vorstellungsbeginn ist in der Regel um 20 Uhr.

Einsatzbeginn ist dann ca. 19 Uhr. Die Häufigkeit des Einsat-

zes pro Monat kann selbst bestimmt werden. Ab 100 Stunden

pro Jahr erhalten Ehrenamtliche ermäßigten Eintritt. Der vor-

geführte Film kann kostenlos angesehen werden.  

Programmkino Aalen eG, Kino am Kocher

Schleifbrückenstraße 15-17, 73430 Aalen, 07361 5559994

verwaltung@kino-am-kocher.de, www.kino-am-kocher.de

41. Sozialpaten
Die CaritasFreiwilligenAgentur Aalen (CFA) bietet Beratung für

Menschen, die an ehrenamtlicher Tätigkeit interessiert sind.

Sie vermittelt Ehrenamtliche und berät und begleitet sie

während einer freiwilligen Tätigkeit. Für das Projekt „Sozial-

paten“ sucht die CFA Menschen mit eigener Lebens- und

Berufserfahrung, die sich zutrauen Menschen in schwierigen

Situationen zu begleiten und zu unterstützen. Die Sozialpaten

werden fachlich begleitet und erhalten einen Einführungs-

kurs, der mit einem Zertifikat und einem Sozialpatenausweis

abgeschlossen wird. Ein neuer Kurs findet 2012 statt. 

CaritasFreiwilligenAgentur, Eva-Maria Markert

Weidenfelderstraße 12, 73430 Aalen 

07361 59048, markert@caritas-ost-wuerttemberg.de

www.caritas-ost-wuerttemberg.de

38. Mitgestaltung und Durchführung von
Angeboten im Bereich Bildung, Fitness
und Freizeit
Die Begegnungsstätte Bürgerspital Aalen e.V. sucht Engagierte

für die Mitgestaltung und Durchführung von Angeboten im

Bereich Bildung, Fitness und Freizeit. Gesucht werden z. B.

Personen, die bereit sind ehrenamtlich Reisevorträge, Vor-

träge über Geschichte usw. oder Sprachkurse anzubieten.

Art und Umfang Ihres Engagements bestimmen Sie selbst.

Das Bürgerspital am Spritzenhausplatz ist ein Treffpunkt für

Bürger jeglicher Generationen und zugleich eine Anlaufstelle

für alle, die sich und anderen etwas Gutes tun möchten und

ihren Tag aktiv in der Gemeinschaft erleben wollen.

Gerhard Forster, Begegnungsstätte Bürgerspital Aalen e.V.

Spritzenhausplatz 13, 73430 Aalen, 07361 64545

buergerspital.aa@t-online.de, www.begegnungsstaette-aalen.de

39. Besuchs- und Begleitdienst gesucht
Das Deutsche Rote Kreuz in Aalen sucht ehrenamtliche Hel-

ferinnen und Helfer, die Interesse daran haben, gemeinsam

mit älteren Menschen etwas zu unternehmen. Wir bieten

Ihnen die unterschiedlichsten Betätigungsfelder: Im Betreuten

Wohnen, in Altenpflegeheimen und –zentren, sowie in der

Tagespflege und im Pflegehotel. Helfen Sie den älteren Mit-

menschen gemeinsam mit uns die Einsamkeit und Hilflosig-

keit zu vertreiben und besuchen Sie diese, begleiten Sie sie

zu Ausflügen und Kaffeenachmittagen oder kommen Sie

einfach auf ein kurzes Gespräch vorbei. Wir würden uns sehr

freuen, wenn Sie unseren Seniorinnen und Senioren die 

Teilhabe und die Freude am Leben erhalten könnten. Die

Häufigkeit Ihres Engagements können Sie selbst wählen.

DRK-Kreisverband Aalen e.V., Yvonne Wagner 

Bischof-Fischer-Straße 119-121, 73430 Aalen, 07361 951-244

yvonne.wagner@drk-aalen.de, www.drk-aalen.de



43. Familienpaten
Die CaritasFreiwilligenAgentur sucht „Familienpaten“ für ihr

neues Projekt „Nestwärme“. Gefragt sind Menschen mit Le-

benserfahrung und Freude am Umgang mit jungen Müttern,

Familien und Kindie wollen Familien unterstützen, sind neu-

gierig Menschen kennen zu lernen, haben Spaß und Freude

am Umgang mit anderen? Wollen Sie ihr Wissen, Ihre Talente

und Ihre Fähigkeiten teilen und gleichzeitig ihren eigenen

Erfahrungsschatz erweitern? Die Familienpaten arbeiten mit

jungen Müttern oder Familien zusammen und unterstützen

sie in unterschiedlichsten Bereichen des täglichen Lebens.

Mit einer Schulung werden Sie auf ihre ehrenamtliche Tätig-

keit vorbereitet und während der Einsätze von Fachkräften

betreut, regelmäßige Austauschtreffen werden organisiert.

Im Juli wurde der erste Fortbildungskurs erfolgreich abge-

schlossen und 8 Familienpaten konnten zertifiziert werden.

Ein neuer Kurs findet im Februar 2012 statt. 

CaritasFreiwilligenAgentur, Eva-Maria Markert

Weidenfelderstraße 12, 73430 Aalen

07361 59048, markert@caritas-ost-wuerttemberg.de

www.caritas-ost-wuerttemberg.de

44. Betreuer für Menschen mit Demenz
1,4 Millionen Menschen in Deutschland leiden an Demenz.

Das Deutsche Rote Kreuz in Aalen sucht ehrenamtlich enga-

gierte Helferinnen und Helfer, die sich für die Betreuung von

Menschen mit Demenz begeistern können und bereit sind,

etwas Zeit zu investieren. Das DRK bietet Ihnen eine umfas-

sende und kostenlose Grundschulung zum Thema Demenz,

interessante Hospitationsmöglichkeiten sowie unterschied-

lichste Einsatzmöglichkeiten im Häuslichen Betreuungsdienst.

DRK-Kreisverband Aalen e.V., Stefanie Schaile

Bischof-Fischer-Straße 119-121, 73430 Aalen, 07361 951-291

demenzberatung@drk-aalen.de, www.drk-aalen.de

42. Schwellenschleppen, Schienen-
schrauben oder Schotterschippen ...
Wollen Sie ab und zu mal an die frische Luft? Oder wollen Sie

sich mal so richtig schmutzig machen? Lernen Sie gerne nette

und gut gelaunte Leute kennen? Die Härtsfeld-Museumsbahn

sucht ehrenamtliche Mitarbeiter/innen: Bei uns gibt’s für

jeden was zu tun, ob man handwerklich begabt ist oder nicht.

Jemand, der anspruchsvolle Reparaturen an Lokomotiven

und Wagen durchführen kann, ist bei uns genauso willkom-

men wie derjenige (oder diejenige!), der uns beim Schwel-

lenschleppen, Schienenschrauben oder Schotterschippen

hilft. Oder sich für die Geschichte der Härtsfeldbahn interes-

siert und sein Wissen weitergeben möchte, oder ... Für die

Mitarbeit im Betriebsdienst (Triebfahrzeugführer, Zugbeglei-

ter etc.) bilden wir unsere Mitglieder umfassend nach FV/NE

aus. Wer sich für das Mitmachen interessiert, schaut am

besten an einem der Arbeitseinsätze am Mittwochabend ge-

gen 18 Uhr oder am Samstag gegen 13 Uhr vorbei und meldet

sich bei Werner Kuhn, Dietmar Fischer oder Ingo Adam. 

Härtsfeld-Museumsbahn e.V.

Dischinger Straße 11, 73450 Neresheim 

07326 5755 oder 0172 9117193,

info@hmb-ev.de, www.hmb-ev.de



47. Persönliche Assistenz für Senioren
Das KWA Albstift Aalen sucht für das Arbeitsfeld ”Persönliche

Assistenz“ ehrenamtliche Unterstützung durch eine Dame

mit guten Umgangsformen. Mit dem Service ”Persönliche

Assistenz“ werden die KWA-Bewohner in ihrer autonomen

Lebensführung gestärkt, indem sie für alle Bereiche des täg-

lichen Lebens einen persönlichen Assistenten ganz nach

ihrem individuellen Zeitbedarf im Hause abrufen können. Ob

als Begleitung beim Spazieren gehen, beim Konzertbesuch

oder als Unterstützung bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten -

die "Persönliche Assistenz" erfüllt die persönlichen Wünsche

der Bewohner.

KWA Albstift Aalen, Birgit Northoff-Kucharz

Zochentalweg 17, 73431 Aalen, 07361 935-902

northoff-birgit@kwa.de, www.kwa.de

48. Hausaufgabenhilfe, Lesepaten,
Kinderbetreuung
Die Schloss-Schule Wasseralfingen sucht Männer und Frauen,

die gern mit Kindern arbeiten und sich ehrenamtlich enga-

gieren wollen. An der Schloss-Schule werden Schülerinnen

und Schüler unterrichtet, die wegen ihrer Sprachentwicklungs-

verzögerung oder ihrer Sprachbehinderung in ihren Bildungs-,

Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten beeinträchtigt sind. Die

Aufgaben der Ehrenamtlichen umfassen Hausaufgabenhilfe,

Lespatenschaften und die Unterstützung einer Erzieherin bei

der Betreuung von Kindergartenkindern. Die Ehrenamtlichen

sollten sich mindestens einmal wöchentlich engagieren. Die

Aufgabenschwerpunkte werden im Einzelgespräch geklärt.

Schnupperbesuche und eine begleitete Einarbeitungsphase

sind möglich. 

Schloss-Schule Wasseralfingen, Helga Otto

Schlossstraße 7, 73433 Aalen-Wasseralfingen, 07361 73050

schlossschule-wasseralfingen@t-online.de

www.ssw.aa.schule-bw.de

45. Bildungspaten
Die CaritasFreiwilligenAgentur sucht Mitbürger, die sich als

Bildungspaten engagieren möchten: Zur Zeit melden sich

viele Familien mit Grundschulkindern und auch Jugendliche

selbst, meist mit Migrationshintergrund, die dringend Unter-

stützung bei den Hausaufgaben und gezielte Lernförderung

in Deutsch, Rechnen und Englisch benötigen. Gesucht werden

daher Menschen, die Freude am Umgang mit Kindern und

Jugendliche haben und eine Bildungspatenschaft überneh-

men möchten. Die Lernförderung findet meist im häuslichen

Umfeld der Familien statt. Sie werden fachlich begleitet und

es finden regelmäßige Treffen zum Austausch unter den

Bildungspaten statt.  

CaritasFreiwilligenAgentur, Eva-Maria Markert

Projektwerkstatt „c·punkt”, Weidenfelderstraße 12, 73430 Aalen 

07361 59048, markert@caritas-ost-wuerttemberg.de

www.caritas-ost-wuerttemberg.de

46. Essensausgabe 
Die Talschule in Wasseralfingen sucht für das kommende

Schuljahr dienstags und donnerstags von 12 bis 13.30 Uhr

ehrenamtliche Unterstützung bei der Ausgabe des Mittag-

essens. Erwartet werden Freude am Umgang mit Kindern,

Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein. Die Teil-

nahme am schulinternen Mittagstisch und das Mitbringen

eigener Kinder ist möglich. Die Ehrenamtlichen werden von

der Schulsozialarbeiterin Frau Wächter angeleitet. Die Tal-

schule ist eine Grund- und Werkrealschule im nordwestlichen

Teil des Stadtbezirks Wasseralfingen. Zur Zeit wir sie von 212

Grundschülerinnen und Grundschüler in 11 Klassen und 179

Werkrealschülerinnen und -schülern in 10 Klassen besucht.

Entstehende Fahrtkosten können bei Bedarf erstattet werden.

Talschule, Frau Wächter

Hofwiesenstraße 45-47, 73433 Aalen

07361 9773-24 oder 0162 2927899

schulsozialarbeit-talschulzentrum@aalen.de 

oder Frau Vetter, Schulsekretariat, 07361 9773-0



51. Kinderbetreuerin
Die CaritasFreiwilligenAgentur sucht eine ehrenamtliche Kin-

derbetreuerin. Jeden Mittwoch finden in der c.punkt-projekt-

werkstatt von 9.30 bis 11.30 Uhr Sprachkurse für Menschen

mit Migrationshintergrund statt. Daran nehmen viele Mütter

mit kleineren Kindern teil. Gesucht wird eine Frau mit Freude

und Geduld am Umgang mit kleineren Kindern, die sich

ehrenamtlich um die Kinderbetreuung während der Sprach-

kurse kümmern würde. Spielzeug und Beschäftigungsmate-

rial ist vorhanden.  

CaritasFreiwilligenAgentur, Pirmin Heusel

Weidenfelderstraße 12, 73430 Aalen, 

07361 59048, heusel.p@caritas-ost-wuerttemberg.de

www.caritas-ost-wuerttemberg.de

52. Bahnhofsmission Aalen
Die Bahnhofsmission Aalen sucht ehrenamtliche Mitarbeiter/

innen. Zu den vielseitigen Aufgaben der Bahnhofsmission

gehört Hilfe beim Ein-, Aus- und Umsteigen für mobilitäts-

eingeschränkte Reisende, Schüler zum Zug begleiten und

Unterstützung von Menschen in besonderen Lebenslagen, 

z. B. zuhören, Gespräche führen, informieren, beraten. Ein

Dienst umfasst 6 Stunden und wird von einem Ehrenamtlichen

jeweils allein geleistet. Die Einteilung erfolgt flexibel nach

Dienstplan. Durch die Bahnhofsmission erfolgt eine profes-

sionelle Einarbeitung, Ehrenamtliche haben außerdem die

Möglichkeit an Fortbildungen und Dienstgesprächen teilzu-

nehmen. Einmal im Jahr findet ein Dankeschön-Kaffeenach-

mittag statt, sowie ein Ausflug zu dem die Ehrenamtlichen

Mitarbeiter/innen herzlich eingeladen sind. 

Bahnhofsmission Aalen, Sonja Kleiner

Bahnhof/Gleis 1, 73430 Aalen, 07361 64373

bm.aalen@invia-drs.de, www.bahnhofsmission.de

49. Gartenbegeisterte
Das KWA Albstift Aalen sucht gartenbegeisterte Ehrenamtliche,

die zusammen mit an Demenz erkrankten Bewohnern bei

schönem Wetter kleinere Gartenarbeiten im Sinnesgarten des

Albstifts erledigen. Dabei geht es darum, dass die Bewohner

und die Ehrenamtlichen Spaß an der Sache haben. Dauer

und Umfang Ihres Engagements bestimmen Sie selbst. Das

KWA Albstift ist eine Senioreneinrichtung, die sich an den

heutigen Wohnbedürfnissen älterer Menschen orientiert und

die Unabhängigkeit in der eigenen Wohnung mit Sicherheit

und Gemeinschaft verbindet.

KWA Albstift Aalen, Birgit Northoff-Kucharz

Zochentalweg 17, 73431 Aalen, 07361 935-902

northoff-birgit@kwa.de, www.kwa.de 

50. Leiter/in „Naturkinder des BUND“
Der BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz) sucht eine ver-

antwortungsbewusste, selbständige Person, die mit ca. 5-8

Kindern regelmäßig ein Treffen organisiert zu allen Themen

rund um Tiere, Pflanzen oder ähnlichen naturnahen Bereichen.

Einmal im Monat oder gerne auch in kürzerem Abstand sollte

ein Termin von ca. 2-3 Stunden eingeplant werden, um eine

Regelmäßigkeit herzustellen. Die inhaltliche Gestaltung des

Treffen steht frei. Hilfestellung und auch Material – vor allem

am Anfang – wird gerne angeboten! Bisher gibt es sehr gute

Erfahrungen mit Kindern zwischen 7 und 10 Jahren.

Bund für Umwelt und Naturschutz, BUND Aalen

Saskia Schrörs, Stuttgarter Straße 48, 73430 Aalen

07361 5579497, saskia_schroers@web.de

www.bund-aalen.de, www.weltbewusst.org



55. Tanzbegeisterte Frauen, Männer,
Paare, Jugendliche ...
Haben Sie Rhythmus im Blut? Lust Leute kennenzulernen?

Mut, Traditionen zu erhalten? Lust auf der Bühne zu stehen?

Der Heimat- und Trachtenverein Aalen sucht Mittänzer/innen

für schwäbische Volkstänze zwischen 6 und 60 Jahren. Ge-

tanzt wird in bodenständiger Volkstracht. Die Tracht wird bei

Bedarf kostenlos und leihweise zur Verfügung gestellt. Tanz-

treff ist Dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr in der Hofacker-

schule.

Heimat- und Trachtenverein Aalen

Hofackerschule Aalen, Gartenstraße 93, 73431 Aalen

Eugen Biegert, 07361 812884 / Andrea Kling,  07361 37372

56. Unterwegs mit und für den Menschen
Der Kreisdiakonieverband Ostalbkreis begleitet und unter-

stützt Menschen in unterschiedlichen Lebenslagen. Für ver-

schiedene Aufgaben, beispielsweise im Pelikan-Club, in der

Kontaktgruppe und im Café Kastanie, werden regelmäßig

Ehrenamtliche gesucht. Auch in anderen Bereichen, wie zum

Beispiel der Schuldnerberatung, können sich Ehrenamtliche

engagieren. 

Der Kreisdiakonieverband berät und begleitet ehrenamtlich

Engagierte und vermittelt bei Bedarf und auf Wunsch auch

an weitere diakonische und kirchliche Einrichtungen. Der

Sozialführerschein, u.a. vom Kreisdiakonieverband getragen,

ist an mehreren Standorten im Ostalbkreis ein wichtiger Be-

standteil zur Qualifizierung Ehrenamtlicher. 

Diakonische Bezirksstelle Aalen, Diakon Jörg Dolmetsch 

Marienstraße 12, 73431 Aalen, 07361 370510

verwaltung@diakonie-aalen.de, www.diakonie-ostalbkreis.de

53. Senioren-Paten
Das Kursana Domizil Haus Hieronymus sucht „Senioren-Paten“

für seine Bewohner. Gesucht werden kontaktfreudige Men-

schen, die einzelne Bewohner im Haus Hieronymus regelmä-

ßig besuchen und dadurch mit der Zeit ein Vertrauensver-

hältnis aufbauen, die etwas Vorlesen, kleine Besorgungen

erledigen oder einfach zuhören und auch einmal geduldig

mit einem alten Menschen durch sein Fotoalbum blättern. Es

sind oft Kleinigkeiten, die einen Senior oder eine Seniorin

erfreuen: ein Frühlingsspaziergang, ein Bummel durch die

Stadt mit einem anschließenden Stückchen Kuchen in einem

Café oder ein gemeinsamer Gottesdienstbesuch ... Die Ehren-

amtlichen werden durch das Kursana-Mitarbeiterteam be-

gleitet und unterstützt. 

Kursana Domizil Haus Hieronymus, Hermine Moser 

Stuttgarter Straße 23, 73430 Aalen, 07361 3767-0

kursana-aalen@dussmann.de, www.kursana.de

54. Ordnungsdienst beim VfR Aalen
Werden Sie ein Teil der VfR-Familie und erleben Sie spannen-

den Fußballsport live und hautnah! Der VfR Aalen 1921 e.V.

sucht für seine Heimspiele der Profi-Mannschaft in der Scholz-

Arena engagierte Bürger für den Bereich Ordnungsdienst (ab

18 Jahren). Voraussetzungen: Zuverlässigkeit, Ehrgeiz, Freude

an der ehrenamtlichen Arbeit, Interesse für Fußball. Ihre

Bewerbung mit Lichtbild senden Sie bitte postalisch oder per

E-Mail an: 

VfR Aalen 1921 e.V., Stichwort: Ehrenamt

Stadionweg 5/1, 73430 Aalen, sebastian.gehring@vfr-aalen.de

www.vfr-aalen.de



58. Konsumkritischer Stadtführer
Der BUND (Bund für Umwelt u. Naturschutz) sucht Menschen,

die in Form einer 1-stündigen Stadtführung durch Aalen für

max. 10 Personen die Folgen unseres Konsumverhaltens

(Essen, Kleidung, Bank, Multimedia usw.) auf spielerische

und pädagogische Art und Weise aufzeigen. Zunächst sollte

man wenn möglich an einem 1 bis 2-tägigen (kostenlosen)

Workshop teilnehmen, bei dem man Unterlagen und hilfrei-

che Tipps erhält. Dann wird die Stadtführung mit der vorhan-

denen BUND-Gruppe vorbereitet und man kann in Teams

nach eigenen Vorstellungen die Führung (auch zu zweit)

durchführen. Wichtig sind eine freundliche und positive

Ausstrahlung sowie die Bereitschaft, sich in die Thematik

einzulesen. Auch Diplomatie und Selbstsicherheit sich er-

forderlich.

Bund für Umwelt und Naturschutz, BUND Aalen

Saskia Schrörs, Stuttgarter Straße 48, 73430 Aalen

07361 5579497, saskia_schroers@web.de

www.bund-aalen.de, www.weltbewusst.org

59. Engagierte Herren
Das KWA Albstift Aalen sucht für die Hausgemeinschaft für

Menschen mit Demenz ehrenamtlich engagierte Herren, die

einmal wöchentlich mit den Herren der Hausgemeinschaft

für zwei Stunden Aktivitäten durchführen. Diese Aktivitäten

können z.B. kleinere Handwerkerarbeiten, Spaziergänge, klei-

nere Gartenarbeiten, Gespräche führen ... sein. Einarbeitung

und eine ständige Begleitung durch hauptamtliche Mitarbei-

ter ist gegeben.

KWA Albstift Aalen, Birgit Northoff-Kucharz

Zochentalweg 17, 73431 Aalen, 07361 935-902

northoff-birgit@kwa.de, www.kwa.de

57. Erwerb des Sozialführerscheins /
Soziales Engagement in kirchlichen
Einrichtungen
Wenn Sie Interesse an sozialen Zusammenhängen haben, An-

teil nehmen wollen am Leben Anderer, ihre Fähigkeiten und

Kenntnisse erweitern wollen und gerne Neues kennen lernen

möchten, dann ist der Kurs zum Erwerb des Sozialführer-

scheines für Sie ein guter Einstieg. An acht Abenden, einem

Halbtages-Workshop und Schnuppertagen in beteiligten

Einrichtungen findet der Kurs regelmäßig im Frühjahr oder

Herbst im Haus Kastanie, Wilhelm-Merz-Str. 4 in Aalen statt.

Am ersten Kursabend wird neben der Information und den

Inhalten des Kurses als Schwerpunkt auf die christliche

Grundlage des karitativen Handelns eingegangen und die

Teilnehmenden in die christliche Spiritualität eingeführt, die

die Grundlage des karitativen Handelns in vielen ökumeni-

schen Projekten in Aalen und in den Kirchengemeinden ist.

Der Sozialführerschein endet traditionell mit der Übergabe

des Teilnehmerzertifikate durch den Schirmherrn Landrat

Klaus Pavel. Der Kurs wird gemeinsam angeboten von den

katholischen und evangelischen Kirchengemeinden in Aalen,

der Bahnhofsmission Aalen und des Kreisdiakonieverbandes

Ostalbkreis, sowie der Caritas Ost-Württemberg. 

Caritas Ost-Württemberg, Natalie Pfeffer

Weidenfelderstraße 12, 73430 Aalen, 07361 59046 

www.caritas-ost-wuerttemberg.de 

Diakonische Bezirksstelle Aalen, Diakon Jörg Dolmetsch 

Marienstraße 12, 73431 Aalen, 07361 3705123

verwaltung@diakonie-aalen.de, www.diakonie-ostalbkreis.de



62. Nachbarschaftshelfer/Innen
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe ist ein kirchlicher Dienst,

der in der Regel bei den Kirchengemeinden oder Sozialsta-

tionen angesiedelt ist. Sie unterstützt durch freiwillig Enga-

gierte kranke, alte, alleinstehende, behinderte oder durch

eine schwierige Lebenssituation in Not geratene Menschen.

Nachbarschaftshilfen bieten stundenweise individuelle und

praktische Hilfen im Haushalt, als Begleitung und zur Entlas-

tung. Ein Schwerpunkt einiger Nachbarschaftshilfen ist die

Betreuung von Menschen mit demenziellen Erkrankungen,

um deren pflegende Angehörige zu entlasten. Auch Familien

mit kleinen Kindern oder einem behinderten Kind können

durch Nachbarschaftshilfe Unterstützung erhalten. Wir suchen

freiwillig Engagierte, die Freude und Einfühlungsvermögen

im Umgang mit Menschen haben. Es handelt sich um eine

stundenweise Tätigkeit. Die Einsatzleiterin vor Ort organisiert

die Einsätze und begleitet die NachbarschaftshelferInnen. Es

finden regelmäßige Treffen zum Erfahrungsaustausch statt

und sie können an vielfältigen Fortbildungen teilnehmen.  

Caritas Ost-Württemberg, Natalie Pfeffer

Weidenfelderstraße 12, 73430 Aalen, 07361 59040 

www.caritas-ost-wuerttemberg.de, www.zukunft-familie.info

60. Mit-Organisator einer
Stromwechselparty
Als Befürworter von Regenerativer Energie möchte der BUND

(Bund für Umwelt und Naturschutz) eine sogenannte Öko-

Stromwechselparty für die Bevölkerung anbieten. Damit soll

die Möglichkeit geboten werden zur Beantwortung von

Fragen und Bedenken. Außerdem kann Hilfestellung beim

Ausfüllen eines Wechselantrags gegeben werden. Deshalb

suchen wir eine freundliche, selbstsichere Person, die bera-

tend und erklärend bei der Veranstaltung zur Verfügung steht

sowie/oder bei der Vorbereitung und Organisation unter-

stützt. Zeitlich gibt es keine Vorgaben, sondern es wird sich

im Vorfeld nach Bedarf zusammen gesetzt, um das Vorgehen

zu besprechen und die anfallenden Aufgaben zu verteilen.

Bund für Umwelt und Naturschutz, BUND Aalen

Saskia Schrörs, Stuttgarter Straße 48, 73430 Aalen

07361 5579497, saskia_schroers@web.de

www.bund-aalen.de, www.weltbewusst.org

61. Jugendleiterinnen und Jugendleiter
In der Malteser Jugend fördern die Malteser Kinder und Ju-

gendliche an Körper, Geist und Seele und ermutigen sie zum

sozialen Engagement. Die Malteser Jugend ist die in Gruppen

zusammengeschlossene Gemeinschaft von Kindern, Jugend-

lichen und jungen Erwachsenen bei den Maltesern. Sie will

den Leitsatz der Malteser ”Bezeugung des Glaubens und

Hilfe den Bedürftigen“ in jugendgemäßer Weise umsetzen

und für die ihr anvertrauten Menschen erlebbar machen. Als

qualifizierter Jugendgruppenleiter können Sie den Maltesern

bei dieser wichtigen pädagogischen Aufgabe helfen. 

Malteser Jugend Aalen, Carolin Abele

Gerokstraße 2, 73431 Aalen, 07361 9394-0

info@malteser-aalen.de, www.malteser-aalen.de



65. Helfer/innen fürs Theaterfestival bei
der Spiel & Theaterwerkstatt Ostalb e.V.
Die Ostalb Spiel- & Theatertage finden jedes Jahr (meistens

im Juli) im Theater auf der Aal statt. Es gibt viele Möglichkei-

ten, sich beim Aalener Theaterfestival ehrenamtlich zu enga-

gieren. Zum Beispiel bei der Betreuung von Kinder- oder

Jugend-Amateurtheatergruppen, bei der Essensausgabe und

bei der technischen Einrichtung, oder Betreuung von Thea-

teraufführungen.

Der Termin für das nächste Festival steht jeweils ab Februar

fest. Der zeitliche Aufwand ist unterschiedlich und kann zwi-

schen 2 bis zu 10 Stunden pro Aufführung liegen. 

Spiel & Theaterwerkstatt Ostalb e.V., Theater auf der Aal 

Dinah Politiki, Bischof-Fischer-Straße 43A, 73430 Aalen 

07361 61688, spiel-und-theaterwerkstatt@t-online.de

www.theaterwerkstatt.org

66. Freitagstreff für Junge Erwachsene 
mit und ohne Behinderungen
Die Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement der Stadt

Aalen sucht für den Freitagstreff im Haus der Jugend ehren-

amtliche Unterstützer/innen. Der Freitagstreff und findet 14-

tägig, freitags von 19.00 bis 21.30 Uhr im Haus der Jugend

statt. Gesucht werden Menschen, die zusammen mit haupt-

amtlichen Mitarbeiter/innen des Haus der Jugend die Treff-

besucher bei der Nutzung der verschiedenen Freizeitange-

bote (Musik hören, Kicker spielen, Gesellschaftsspiele, Play

Station, Internet, Getränke, Süßigkeiten, Billard, Kontakte

schließen ...) unterstützen oder einfach nur während des

Treffs da sind. Eigene Ideen können eingebracht und um-

gesetzt werden. Dauer und Umfang Ihres Engagements

bestimmen Sie selbst.

Stadt Aalen, Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement 

Friedrich Erbacher, Friedhofstr. 8, 73430 Aalen, 07361 52497-15

friedrich.erbacher@aalen.de, www.aalen.de/be

63. Ausbilder und Ausbilderinnen 
für die Erste Hilfe
Die Malteser in Aalen bilden im Rahmen Ihrer Erste-Hilfe-

Kurse Menschen darin aus, anderen in Notsituationen zu

helfen und beizustehen. Um diesen Bildungsauftrag wahrzu-

nehmen suchen wir Menschen, die andere in Notfallhilfe

ausbilden möchten und

– die sich für medizinische und pädagogische Themen 

begeistern können,

– die sich für ein Beschäftigung interessieren, in der man 

sein medizinisches Wissen und seine pädagogischen 

Kenntnisse einsetzen kann, 

– die eventuell selbst schon unterrichtet haben bzw. 

medizinische oder pädagogische Vorkenntnisse mit-

bringen und

– die Lust haben, sich dafür fit machen zu lassen.

Alle künftigen Ausbilder und Ausbilderinnen werden durch

Schulungen und Ausbildungen auf die neue Aufgabe vorbe-

reitet. 

Malteser Hilfsdienst e.V., Alexia Jankowski

Gerokstraße 2, 73431 Aalen, 07361 9394-0

info@malteser-aalen.de, www.malteser-aalen.de 

64. Interkulturelle Kaffeestunde
Die c.punkt Projektwerkstatt der Caritas Ost-Württemberg ist

eine Projektwerkstatt für Freiwilligenarbeit und berufliche

Integration, es finden verschiedene Bildungsangebote statt,

Projektgruppen treffen sich und es ist ein Ort des Zuhörens

und der Begegnung. 

Für den Aufbau eines ”Werkstattcafés“ suchen wir eine(n)

Engagierte(n) der mit Ideen und Freude am Umgang mit

Menschen aus verschiedenen Kulturen zweimal im Monat am

Nachmittag eine ”Kaffeestunde“ organisiert.  

CaritasFreiwilligenAgentur, Pirmin Heusel

Projektwerkstatt „c·punkt”, Weidenfelderstraße 12, 73430 Aalen 

07361 59048, heusel.p@caritas-ost-wuerttemberg.de

www.caritas-ost-wuerttemberg.de



68. Helfer und Helferinnen
im Katastrophenschutz
Auch unsere hoch technisierte Gesellschaft bleibt von

Katastrophen und Notfällen nicht verschont. Da ist die Hilfe

kompetenter Freiwilliger gefragt. Die Malteser bereiten Sie

umfassend und qualifiziert auf Ihre Aufgabe als Helfer im

Katastrophenschutz vor. Die theoretische und praktische

Schulung in den Gruppen befähigt Sie, auch unter schwieri-

gen Einsatzbedingungen kompetent zu helfen. Die Kenntnis

und Beherrschung der technischen Möglichkeiten ist dabei

ebenso wichtig wie die Bereitschaft zum persönlichen Ein-

satz. Die Malteser helfen Ihnen zu helfen.  

Malteser Jugend Aalen, Thorsten Janikowski

Gerokstraße 2, 73431 Aalen, 07361 9394-0

info@malteser-aalen.de, www.malteser-aalen.de

69. Helfer/innen fürs Theater auf der Aal
Die Spiel & Theaterwerkstatt Ostalb e.V.sucht immer wieder

Helfer für das ehrenamtlich geführte Theater auf der Aal – 

so zum Beispiel

– technisch interessierte, begabte Menschen (gerne 

auch Elektriker oder Techniker in Rente) für die techni-

sche Einrichtung und Betreuung von Theateraufführun-

gen

– handwerklich begabte Menschen (gerne auch Maler, 

Schreiner, Techniker in Rente) für Renovierungsarbei-

ten bzw. Instandhaltungsarbeiten im Theater auf der 

Aal

Der zeitliche Aufwand ist unterschiedlich und kann zwischen

2 bis zu 10 Stunden pro Aufführung liegen.  

Spiel & Theaterwerkstatt Ostalb e.V., Theater auf der Aal 

Dinah Politiki, Bischof-Fischer-Straße 43A, 73430 Aalen 

07361 61688, spiel-und-theaterwerkstatt@t-online.de

www.theaterwerkstatt.org

67. Freiwillige Feuerwehr Aalen
Unsere Aufgaben sind …

– Brandbekämpfung

– Technische Hilfe, z. B. bei Verkehrsunfällen

– Menschen- und Tierrettung

– Umwelt- und Katastrophenschutz

Wir bieten …

– eine spannende und verantwortungsvolle ehrenamt-

liche Aufgabe

– modernste Technik und eine umfangreiche Ausbildung

– eine neue Herausforderung

– Kameradschaft und gemeinsame Aktivitäten

Wir brauchen Sie …

– um unser schlagkräftiges Team zu unterstützen

– um auch in Zukunft die Sicherheit der Mitbürger der 

Stadt Aalen sicherzustellen

Aalen hat keine Berufsfeuerwehr, sondern ist eine rein frei-

willige Feuerwehr. Die ehrenamtlichen Mitglieder übernehmen

sämtliche Aufgaben der Feuerwehr. Die Freiwillige Feuerwehr

Aalen ist in 6 Abteilungen gegliedert. Neben dem Rettungs-

zentrum in Aalen gibt es Stützpunkte in Ebnat, Dewangen,

Fachsenfeld, Unterkochen und Wasseralfingen. Durch regel-

mäßige Übungen und Fortbildungen bleiben wir auf dem

neuesten Stand, um im Einsatzfall professionell Hilfe leisten

zu können. 

Freiwillige Feuerwehr Aalen

Abteilungskommandant Frank Brucker 

Bischof-Fischer-Straße 101, 73430 Aalen, 07361 350776

frank.brucker@aalen.de, www.feuerwehr-aalen.de



72. Verstärkung für
Hausaufgabengruppenteam
Die CaritasFreiwilligenAgentur sucht für die Rombachschule

in Unterrombach ab dem neuen Schuljahr Verstärkung für

das Hausaufgabentruppenteam. Das Hausaufgabengruppen-

team begleitet und unterstützt Grundschulkinder bei der Er-

ledigung der Hausaufgaben in der Schule. Einarbeitung und

eine Schnupperphase ist schon vor den Sommerferien mög-

lich. Voraussetzung: Freude und Geduld am Umgang mit

Grundschulkindern. Zeitlicher Umfang: Einmal in der Woche

Nachmittags von 13.30 Uhr bis 15 Uhr.  

CaritasFreiwilligenAgentur, Eva-Maria Markert

Projektwerkstatt „c·punkt”, Weidenfelderstraße 12, 73430 Aalen 

07361 59048, markert@caritas-ost-wuerttemberg.de

www.caritas-ost-wuerttemberg.de 

73. Jugendfeuerwehr Aalen
Wer für die aktive Wehr noch zu jung ist und sich für die

Feuerwehr interessiert, ist bei der Jugendfeuerwehr richtig!

Mädchen und Jungen ab 10 Jahren lernen dort spielerisch die

Feuerwehr kennen und bekommen ein abwechslungsreiches

Freizeitangebot geboten.  

Jugendfeuerwehr Aalen, Jugendwart Rolf Erhardt

07361 43513, rolf_erhardt@web.de, www.feuerwehr-aalen.de

> Aktuelle Engagement-Angebote werden wöchent-

lich im Amtsblatt der Stadt Aalen (Stadtinfo), in

den Mitteilungsblättern der Stadtteile und unter 

www.aalen.de/engagement veröffentlicht. 

Engagement-Angebote, die veröffentlicht werden 

sollen, nimmt die Stabsstelle Bürgerschaftliches 

Engagement entgegen.

70. Technisches Hilfswerk
Das Technische Hilfswerk, Ortsverband Aalen, sucht Männer

und Frauen ab 17 und unter 60 Jahren: Sie sind im Umgang

mit Technik interessiert und arbeiten gern im Team, möchten

dabei anderen Menschen helfen? Dann Sind sie beim Tech-

nischen Hilfswerk (THW) richtig. Verschaffen Sie sich einen

Einblick in das Technische Hilfswerk Aalen, indem Sie an

einem Freitagabend ab 19.30 Uhr in der THW-Unterkunft vor-

beischauen:

THW Ortsverband Aalen

Robert-Bosch-Straße 9, 73431 Aalen, 07361 9432-83 

info@thw-aalen.de, www.ov-aalen.thw.de

71. Bürgermentor/innen
Die Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement der Stadt

Aalen sucht erfahrene Ehrenamtliche, die sich als Bürger-

mentor/innen betätigen wollen. Bürgermentoren unterstützen

andere Engagierte als Brückenbauer, sie vernetzen ehren-

amtliches Engagement, beraten Bürger, die sich neu enga-

gieren wollen, betätigen sich als Türöffner bei Organisationen

und Verwaltungen und begleiten neue Initiativen und Projek-

te von der Idee bis zur Umsetzung. Angehende Bürgermen-

tor/innen erhalten eine kostenlose 40-stündige Qualifizierung

durch je einen haupt- und einen ehrenamtlichen Bürgermen-

torentrainer. Inhalte der Qualifizierung sind u. a. Handlungs-

felder im Bürgermentorat, Motive und Rahmenbedingungen

für Bürgerschaftliches Engagement, lokale Engagementstruk-

turen, Dialog und Kommunikation, Projektmanagement usw.

Der Kurs wird mit dem Mentorenzertifikat des Landesnetz-

werks Bürgerschaftliches Engagement abgeschlossen. Aktive

Bürgermentor/innen werden in das lokale Mentorennetzwerk

eingebunden. 

Stadt Aalen, Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement 

Friedrich Erbacher, Friedhofstr. 8, 73430 Aalen, 07361 52497-15

friedrich.erbacher@aalen.de, www.aalen.de/be



Sammlung und Veröffentlichung von

Engagementangeboten

z. B. im Stadtinfo, in den Mitteilungsblättern der Stadtteile,

im Internet oder in dieser Broschüre

Beratung von Initiativen, Vereinen und Organisationen

– Freiwillige gewinnen, einbinden, motivieren und halten

– Organisationsstrukturen und Aufgaben so gestalten, 

dass sie für Ehrenamtliche  (z. B. Vorstände) attraktiv sind

– Vereinsgründung und Vereinsmanagement, Fundraising, 

Öffentlichkeitsarbeit

– Lotse im „Rathaus- und Verwaltungsdschungel“

Informationsweitergabe

z. B. Aktuelle Fortbildungsangebote, Finanzierungsmöglich-

keiten, Wettbewerbe ...

Moderation 

„Runder Tisch Bürgerschaftliches Engagement“

Erfahrungsaustausch, Vernetzung, gemeinsame Aktionen, 

z. B. Engagement-Marktplatz

(Weiter-)Entwicklung der Anerkennungskultur in Aalen

Unterstützung ehrenamtlicher Jugendarbeit 

in den Stadtteilen

Initiierung und Begleitung von Beteiligungsprozessen

z. B. Geschäftsführung Beirat von Menschen mit Behinde-

rungen

Unterstützung gemeinwesenorientierter Initiativen 

von Bürgern in Aalen

z. B. Projekt „Nachtwanderer Wasseralfingen“, Vernetzung

Lesepaten

Vertretung der Stadt Aalen im StädteNetzWerk

Bürgerschaftliches Engagement in Baden Württemberg

Friedrich Erbacher

Stadt Aalen

Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement

Friedhofstraße 8

73430 Aalen

Telefon 07361 52497-15

Mobil 0162 2927904

Fax 07361 52497-30

friedrich.erbacher@aalen.de

www.aalen.de/be

Aufgaben der Stabsstelle
Bürgerschaftliches Engagement





Bürgerengagement Baden-Württemberg 

www.buergerengagement.de
Wegweiser Bürgergesellschaft

www.buergergesellschaft.de
Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement

www.b-b-e.de
Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement

www.aalen.de/be
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